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Zeverfches WocheMatts

Nr. 173 . Donnerstag , den 3 November 1870.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Bekanntmachung der Köhrungs- Commission,

enthaltend
^ Resultate der diesjährigen Hauptköhrung der Hengste,
sowie dir Berthcilimg der Prämien süe Hengste und

Stuten,
ä ) Hengste.

Bei der im Monat Juli und August d . I . statt-
gehablen Haupitöhrung sind der Köhrungs-Cammission
die nachstehend signalisirtea Hengste vorgeführt worden.

Unter diesen sind für die Beschälzeit 1871 als
tüchtig folgende angenommen:

1 . Amt Cloppenburg:
1. der Hengst des Zellers Jaspers auf Backhaus

Stelle zu Schwichtler , geb . 1847 , Rappe;
2 . der Hengst desselben, geb . 1863, rothbraun, vom

Linie aus der llneiino;
3 . der Hengst des Zellers Laing zu Emsteck , geb.

1853, rothbraun, am rechten Hinterfuß etwas
Weiß, von BöningS Hengst , erhielt 1858 me 3 . Pr .,
das Brgndzcichen 0 . Mn Krone und den Namen
lonus;

2. Amt Löningen:
4. der Hengst des Zellers I . H - Grevex zu Hammel,

geb . 1858, dunkelbraun;
3 . Amt Vechta:

ö . der Hengst des ZellerS Frilling zu Rechterfeld,
geb. 1861, Hellrokhhxaun mit kleinem Stern, vom
Voung Lgnäo.dlm , die Mutter vom -Vlcibiaclos;

6 . der Hengst des Z . llers Joh . LueSke zum Amber¬
gen, geb . 1866 , Rappe, vom llermäer aus der
Ügiis;

7 . der Hengst desselben, geb. 1865, hellrothbraun,
VM laupK stromior;

4. Amt Pildrshausrn:
8 . der Hengst des Claus Meyer zu Neerstedt , geb.

1856, hellrothbraun, vom Llion bpurlmoa;
d> der Hengst ms Frdr. Niehaus zu Tannum , geb.

1862 , Blauschimmel, beide Hinterfüße wenig weiß,
Pom hannoverschen Landhkschgler Sobrss;

5 . Ami Delmenhorst:
1l). der Hengst hes Eduard Mtyer zu Kuhlm, geboren

18H2, hellrothbraun mit kleinem Stern, vym komoo
aus einer Brillantstute, Brand*, v I . V. ;
der Hengst desselben, geh. 1867 , Goldfuchs mit
Blässe , rechter Hinterfuß weiß, vom ^oang stomoo,
die Mutter vom 6on !»eioroel;

18- derHengstdes Frieyr . Hilsmer Schumacher zu
Kladdingen , geb . 1851 , Muskatschimmel , vom
loung ?Känjx, Brandz - v . 7. V . ;
der Hengst des Diedrich Beruh . Alfs zu Brüning,
Heb, 1858 , Grauschimmel, vom Schuneacherschen
alterenHörigste abstammend , erhielt 1862 die III.
Prämie , das Brandz . 0 . mit Krone und den Na¬
men i.o»nüar;

14. der Hengst des Christ. Sanders zu Stuhr , geb.

1862 , dunk'clrothbraun, am linken Hinterfuß die
Ballen weiß, vom Voung vullo ok 6iovvlsnli,
aus der 7ttu;

6 . Amt Berne.
15. der Hengst des Chr. Rud . Schwarting zu Husum,

geb . 1857 , hellrothbraun, vom kvKulus aus einer
Stute vom biablo;

16. der Hengst des Tiedrich Grashorn zu Heckeln,
geb. 1862 , rothbraun, vom Norort aus einer
Stute vom llomor , erhielt 1866 eine Prämie
von 35 Kronen , das Brandz . 0 . mit Krone und
den Namen 7oung Neirorl;

17 . der Hengst des Carsten Wiechmann zu Neuen-
huvtorferbuitel, geb . 1861 , rothbraun mit kleinem
schallirt n Stern, vom ?i«blv;

18. der Hengst des H . Wenke zu Harmhausen, geb.
1855, rothbraun mit schatlirtem Stern , beide
Hinterfüße etwas weiß , vom Duks ok Llevelsnä,
die Mutter auS der Prämien - Srute Lee», erhielt
1860 die III . Prämie , das Brandz . 0 . mit Krone
und den Namen Oseibsläi;

19. der Hengst der Gebrüder Thormählen zu GanSpr,
geb. 1864, dunkelrothbraun, vom klüclwr , die
Mutier vom Landcssohn aus der l'i osvrpin»,
Brandz . 1. V . ;

20 . der Hengst desselben , geb . 1867 , hellrothbraun mit
kleinem Stern , vom lllüolior aus einer Lanäos-
solm - Stute, Brandz . 8t. V. ;

21 . der Hengst des D . W. Grashorn zu Heckeln , geb.
1867 , kastanienbraun, vom Voung Nauort , die
Mutter aus einer Stute vom Voung Lgmont;

7 . Amt Oldenburg:
22 . der Hengst des A . Bundelmann und H . W. Rusch¬

mann zu Oldenburg, geb. 1861, rothbraun, beide
Hinterfüße weiß, Brandz . 0 . 7. V., vom 7ou»g
Lonckossokn auS der läs;

23. der Hengst des F . G . Frldhus zu Hahnerkrug,
geb. 1862 , hellbraun, vom Orost aus einer llsn-
äerssolm-Stule;

24. der Hengst deS F . G . Feldhus zu Hahnerkrug,
geb . 1867 , Rapp mit kleinem Stern , Enkel vom
7oung llobert , die Mutter vom Olllondurger;

25 . der Hengst des H . Ruschmann zu Loyermühle,
geb . 1856 , rothbraun, rechter Hinterfuß halb weiß,
vom l-uks ^ 11, Bruder der Noniks, erhielt 1863
die lll . Prämie , das Brandz . 0 . mit Krone und
den Namen Nsmbrino;

26 . der Hörigst des Hinrich Ripphoff zu Bürgerfeld,
geb. 1865 , rothbraun, vom Oaiidalelt auS einer
l-ules Stute;

8. Amt Westerstede:
27. der Hengst des Gerhard Wempeu zu Apen , geb.

1858 , Blauschimmel , vom Hengst des R . A. Haym
zu Sanderahm;

28. der Hengst desselben, geh. 1853 , rothbraun , vom
vuks ok Llövvlsnck auS der Nulh, erhielt 1857



die I . Prämie , das Brandz . 0 . mit Krone und
den Namen illornrl;

2S. der Hengst desFr . Hisje zu Torsholt , geb. 1866,
dunkelbraun , vom Hlus aus der Hermelins;

30. der Hengst des I . D . Ebkm zu Westerstede, geb.
1861, rothbraun, vom kliönix;

31 . der Hengst desselben, geb. 1864, Dunkelfuchs , am
rechten Hinterfuß Ballen und Krone weiß, Brandz.
1, . 6 . und 1'

. V. , vom Simeon aus der Vera,
diese vom kbvnix;

9 . Amt Elsfleth:
32 . der Hengst des Johann Böoing zu Neuenbrok,

geb. 1863 , rothbraun, beide Hinterfüße weiß , vom
Vounjr kanäo88okn, aus einer ^ Icil)igüo8-Stute,
Brandz . 1'. V. ;

33. der Hengst desselben, geb. 1864 , dunkelbraun mit
kleinem schattirten Stern, vom VeunS 1>sn<ie88olin
aus der llritzitle , Brandz . '1. V„ erhielt 1869 die
dritte Prämie , das Brandz . 0 . mit Krone und
den Namen Lmunuvl;

34. der Hengst des Heinrich Gloystein zu Dalsper,
geb. 1867 , dunkelbraun mit Stern , linker Hinter¬
fuß niedrig weiß, vom Voun§ Hube ol Llevelanck,
die Mutter vom Ilonneii-Hengst;

35. der Hengst des D . A . Kimme zu Nordermoor,
geb . 1861 , dunkelbraun mit kleinem Stern , am
lmkrn Hinterfuß die Ballen weiß , vom VnunS
1,»niio 880 >in aus der Mine , erhielt 1867 eine

Prämie von 30 Kronen , das Brandz . 0 . mit
Krone und den Namen klorisn;

36. der Hengst desselben, geb. 1866 , dunkelrothbraun,
Vom VounK Duke ol Olevelsnil aus der Mmneln;

37. der Hengst desselben, geb. 1867, dunkelbraun , von
Marlin Punkts 1>unüos8olm - Hengst aus der
Rare» ;

38. der Hengst des I . H . Mains zu Oldenbrok, geb.
1866 , dunkelrothbraun, vom Llüelror aus einer
Variu8-Stute;

39. der Hengst des Wilke Schildt zu Oldenbrock , geb.
1862 , dunkelrothbraun mit kleinem Stern, vom
Mdle , die Mutter von RuschmannsHengst , erhielt
1866 eine Prämie von 25 Kronen , das Brandz.
0 . mit Krone und den Namen Voun§ Mblo;

40. der Hengst desselben, geb. 1867 , dunk. lrothbraun,
vom Mürber , die Mutter vom Ouribalcli;

41 . der Hengst des Johann Holsten zu Elsfleth, geb.
1867, rothbraun mit Stern , von Schwanings
keAuIu8 -Hengst , die Mutter vom Ke «iulu8;

42. der Hengst desselben, geb . 1867 , roihbraun, vom
Musber , die Mutter vom l.k>i,c1e88okn;

10 . Amt Jever:
43. der Hengst des Christian Lücken vor Jever, geb.

1865 , rothbraun, vom OeevalliAen;
44. der Hengst des Gerd Willms Dudden zu Neu-

warfen, geb. 1866 . hellrothbraun, vom MMn;
45. der Hengst des Ortjis Harms zu Buschhausen,

geb . 1862 , rothbraun mit schattirtem Stern , vom
Jader , erhielt 1868 die 2 . Prämie , das Brandz.
0 . mit Krone und den Namen Vitus;

46. der Hengst des Heinrich Jrps zu Heppens, geb.
1865 , Dunkelfuchs mit kleinem Stern , am rechten
Hinterfuß wenig weiß, vom Venn » Duke ok 6lo-
vvlaml , die Mutter vom VouiiA bsmlessobn;

47 . der Hengst des Verriet Peter Taddiken zu Wei-
ßevfloh , geb . 1865, hellrothbraun mit Stern, am

rechten Hinterfuß weiß , vom Keßulus-Hengst des
C. R . Schwarting zu Husum aus einer Stute
vom Mblv;

48 . der Hengst deS Geh . Rieniets zu Sandel, geboren
1866, dunkelrothbraun, vom Voun§ ködert au-
einer Vsnuküuser Stuke;

49. der Hengst des Ado Jürgens zu Friedrich -Augu-
sten-Groden, geb . 1867 , rothbraun, vom k'atbsa
aus der Inv8;

50. der Hengst des Anton Mennen zu Bübbens , geb.
1867 , rothbraun, Enkel des Osribsltli, die Mutter
vom Vounß l -imüossobn;

51 . der Hengst des A . G. Lücken zu Rhaude, geboren
1867 , rothbraun, vom Mlson aus der I-uetiti» ;

52 . der Hengst des Gerh. Peters zu Remmelhausen,
geb. 1867 , rothbraun, am linken Hinterfuß die
Krone weiß , vom IVranAvl , dieser vom Voung
ksnäessolin;

53. der Hengst des Remmers Mammen Remmcrs zu
Ncuaugustengroden , geb . 1867 , hellrothbraun, vom
Mlson;

54. der Hengst des B. Jhnken zu Jever, geb . 1866,
dunkelrothbraun mit kleinem gemischten Stern und
weißem Fleck auf der Oberlippe, vom Voung
k'nb ' o aus einer l.ivblings-Stme. Z

11. Amt Varel:
55. der Henast deS Gastwirths Bundkiel zu Zetel,

geb . 1864, Rorhfuchs , vom kaelslrki;
56. der Hengst deS Thicrarzls Bollmann zu Jader¬

altendeich, geb . 1866, dunkelrothbraun , vom 6o-
rvalligon, die Mutter vom komulus , Vereins-
süllen;

57 . der Hengst des D. Rüdebusch zu Zeteler- Marsch,
geb. 1866 , dunkelbraun mit Kupfermaul, vom
kaävlxlii aus einer hiesigen Stute;

58. der Hengst des Garlich von Tungeln zu Oldorf,
geb . 1867, goldbraun, vom luüer aus der Viel» ;

59 . der Hengst des I . H . Loof zu Varel, geb . 1864,
vom VounA kunäossobn, goldbraun.

12 . Amt Stollhamm:
60. der Hengst des Theodor Martens zu Ellwürden,

geb. 1859, rothbraun, vom eigenen Senner-Hengst
aus einer Stute vom k -mäessolm , erhielt 1861
die 3 . und 1869 die 1 . Prämie , das Brandz . 0.
mit Krone und den Namen MIson;

61 . der Hengst desselben, geb. 1862, dunkelbraun , vom
hannöverschen Lrndbeschäler Lorgckil, die Mutter
von einem hannoverschen Pferde, erhielt 1867 eine
Prämie von 40 Kronen , das Brandz . 0 . mit
Krone und den Namen Osrolus;

62 der Hengst desselben, geb. 1866, dunkelbraun mit
kleinem Stern , vom Voun § vubo ok Olevelanä
aus der Melitta;

63 . der Hengst desselben , geb. 1867 , hellrothbraun
mit Stern, vom ksnäessoim auS der Sonnora,
Brandz . V . V. ;

64. der Hengst des Heinrich Hedden zu Seefelder¬
außendeich, geb. 1864 , rothbraun, vom lmmlos-
8»bn aus einer hannöverschen Stute;

65. der Hengst des I . D . Jochens zu Grebswarden,
geb . 1858, dunkelrothbraun, vom ksnäessokn aus
der kess;

66. der Hengst desselben, geb . 1866 , hellrothbraun,
vom banüo88olm aus der Mbisna.

(Fortsetzung folgt.)



Durch die am heutigen Tage stattgefundene
Wahl wurde der Schneidermeister Z . ESders Hieselbst
B Beisitzmeister der Gesellenkrankenkasse gewählt.

Jever, 1870 Octbr . 29.
Der Stadtmagistrat,

v. Harten.
_ _ GerdeS.

ConeurS -Proclama.
Wider die Ehefrau des GastwirthS Heinrich Cor¬

nelius Rieniets zu Kaisershof, Sophie Maria Doro¬
thea geb . HinrichS, ist am 14 . September 1870 Schul¬
den halber der Concurs erkannt , zu dessen Ausführung
nachstehende Termine angesetzt werden:

1 . auf den
22. December 1870
Morgens 10 Uhr

zurAngabe aller aus irgend einem Grunde ent¬
ladenen Forderungen , Ansprüche oder zur Kompen¬
sation geeigneten Gegenforderungen an den Gemein¬
schuldner, sowie aller dinglichen Rechte oder Separa¬
tionsansprüche an die in der Concursmasse befindli¬
chen unbeweglichen Güter, — (insbesondere auch Ser¬
vituten und Reallasten) — bei Strafe des Ausschlusses
von diesem Concurse und bei Verlust der dinglichen
Rechte und Separationsansprüche . Die Angaben
müssen durch einen bei dem Unterzeichneten Gerichte
zugelassenen Anwalt schriftlich eingereicht , können
aber auch, wennder Werth der anzugebendenAnsprüche
die Summe von 75 Thlr . nicht übersteigt, mündlich
zum Protocolle gemacht werden . Der Anwalt wird
durch den Auftrag zur Angabe zugleich zur sonstigen
Vertretung des Gewaltgebers im Concursverfahren
uud zur Abgabe aller darin erforderlichen Erklärun¬
gen bevollmächtigt, vorbehaltlich der Befugniß des
Gerichts , in einzelnen Fällen , nach seinem Ermessen,
die Beibringung schriftlicher Vollmacht zu fordern.
Die zur Begründung der Angabe dienenden Beweis-
thümer sind derselben , bei Vermeidung der gesetzlichen
Nachtheile , in Original oder in Abschrift beizufügen.

2. auf den
10. Februar 1871

Morgens 10 Uhr zur Liquidation,
3 . auf den

24 . März 1871
Mittags 12 Uhr zur Anhörung des Priorität S-
urtheilö, und

4 . auf den
5. Mai 1871

Mittags 12 Uhr zum öffentlichen Verkaufe der
in der Concursmasse befindlichen , hiencben beschriebe¬
nen unbeweglichen Güter im Gcrichtshause.

Varel, aus dem Obergerichte, den 10. Oct . 1870.
C l a u sse n.

W e m e r.
Verzeichniß

der in der Concursmasse befindlichen unbeweglichen
Güter, welche am 5. Mai 1871 zum meistbietenden
Verkaufe im Gerichtshause aufgesetzt werden sollen:

1. ein in der Gemeinde Wiarden , an der Chaussee
nach Horumersiel belegenes Haus mit Kegelhaus
und Garten, aufgeführt in der Mutterrolle der
Gemeinde Wiarden unter Flur 5 Parcelle 98/66
und 99/66,

2. ein zu Mederns belegenes, in der Mutterrolle der
Gemeinde Hohenkirchen unter Flur 8 Parcelle
68 und 69 aufgeführtes Wohnhaus mit Garten.

Preußisches Jadegebiet.
Am 9 . November d . I .,

Mittags 12 Ubr,
sollen die Dachdecker-, Klempner-, Tischler -, Schlos¬
ser-, Glaser -, Maler- und Töpferarbeiten , incl. Lie¬
ferung des Materials, zum Neubau eines Dienst-
wohngebäudeS für 2 Adjutanten und eines desgleichen
für 4 höhere Ofsiciere Hierselbst im Wege der Sub¬
mission verdungen werden.

Unternehmungslustige werden aufgefordert, ihre
desfallsigen Offerten portofrei, versiegelt und mit der
Aufschrift:
//Submission auf den Ban zweier

Dienstwohngebäude"
bis zu der obenangegebenen Zeit an die Unterzeichnete
Kommission einzusenden.

Der Auszug aus dem Kostenanschläge , sowie die
Submissionsbcdingungen sind im Kommissions-Bürcau
zur Einsicht ausgelegt ; auch werden Abdrücke hiervon
gegen Erstattung der Kosten durch Postvorschuß auf
portofreie Gesuche abgegeben.

Wilhelmshaven , den 26 . Oktober 1870.
Die Hafenbau -Kommission für das Zadegebiet.

Vom 1 . bis 4. November d. I . liegt die Ur¬
wähler-Liste, sowie die Abtheilungsliste zu der bevor¬
stehenden Wahl von Wahlmännern im Polizei-Bureau
zur Einsicht öffentlich aus.

Innerhalb der angegebenen Frist steht es Jedem
frei, gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit der
Listen bei der Unterzeichneten seine Einwendungen
schriftlich anzubringen oder zu Protokoll zu geben.

Wilhelmshaven , den 29 . Oktober 1870.
Königliche Orts -Polizei.

_ Meinardus._ _" Siel -Sache.
Am Sonnabend,

den 5 . November d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr, soll eineParthie altes Kaje-Holz
öffentlich meistbietend gegen baare Zahlung für Rech¬
nung der Sielcasse bei Abtheilungen beim Hooksiel
verkauft werden.

Rüschenstede , 31 . Octbr. 1870.
C . H . Zken, Geschw.

Verpachtung.
Der Siclwärter Frerich Lübben zu Mariensiel

läßt am Mittwoch, den
9 . dieses Monats,

Nachmittags 3 Uhr, in v . d . Heide WirthShause da¬
selbst die von Harm GerdeS Ehefrau zur Zeit benutzte
Wohnung in seinem zu Mariensiel belegenen Hause,
sowie 2 Grasen Grünlandes, im Bandt belegen,
dieses zum Beweiden mit Hornvieh, auf 1 oder 3
Jahre öffentlich verheuern.

Mariensiel, 1870 Nov . 1.
W a r n k s.

Vergantungen.
Der Handelsmann Zoh. Hoting auS Ekern

läßt am
Sonnabend , den 5 . Novbr . d . I .,

Nachmittags 2 Uhr anfangend,
bei Onnen Wwe. Wirthshause hieselbst



plm . 30 Stück junge und
alte Schweine bester Race

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen.
Neuende , 28 . Octbr . 1870.

H . I a nfse n.
Der Vormund über die Minderjährigen Kinder

der weil . Eheleute Landwirth Foltert Post zu Rispel
und Gesche Maria , geb . Jacobs , wollen sämmtliche
ẑum Nachlasse derselben gehörigen Mobiliar - und Be-
fchlggsgcgenstände , als:

2 schwere Treib ochfen , 1 einjährigen do. ,
1 srühmilche Kuh, 1 fahre do - , 1 zwei¬
jähriges Beest , l Ka ?b, 1 Schwein , 1
Ackerwagen mit Leitern und Brettern , 1 Ochsen¬
geschirr , 1 Pflug , 1 eis . Egge , 1 Kornweher , 1
Häckscllade , Milchballjen , 1 Rahmfaß , Milch - u-
Wasscreimex , Sensen , 1 Sichte , Harken , Forken,
Dreschflegel , 2 Mistkarren rc ., 1 P . gedroschenen
Rockxn, Buchweizen , sowie Gartenfrüchte aller
Art , als : Kartoffeln , Kohl rx . , 1 eich , Kleider¬
schrank , 1 Buddeleischrgnk , Tische, Gtühle , Spie¬
gel, Gchildereien rc, , Haus - und Küchengeräthe
aller Art , Manns - und Frauenkleidungsstücke,
H complete Gestelle Bettzeug , Leinenzeug , Gold-
und Silbersachen rc . , I P . Speck und Schin¬
ken und was mehr da sein wird,

öffentlich auf geraume Zahlungsfrist verkaufen lassen.
Es ist zu diesem Zwecke BerkaufStermin auf

Montag , den 14 . , pnh Dienstag,
den 15 . Novbr . er . , jedesmal Mit¬
tags prgc , 12 Uhr ans,,

angesetzt, wobei bemerkt wirh , dqß das Vieh am er¬
sten Tage zum Verkaufe kpminen wird.

Kaufliebhaber wollen sich rechtzeitig einsinden.
Friedeburg , de» 25 . October 1870.

s g g e r tz,
_ _ Amt.

' ^ Gemeinde - Sachen.
Die öffentlichen Fußwege hiesiger Gemeinde wer¬

den am 14 Novbr. d . 2 . und folgende Tgge von
mir geschaut , upd sind dieselben nebst den Subehö-
rungey bis dghiy in Stastd zu setzen , auch von den

Betreffenden die Grüppen neben denselben aufzuräu¬
men , beides bei Vermeidung pon Brüche.

Hohenkirchen , 1870 Octhr . 28,

_ Kolbe, Gemeindevorsteher.
Die Grähxn und Grüppe » nehmen den hiesigen

Ge .meinde ? F?hrwrgen sistd gegen Nyphr, d
zu reinigen, und hghsL zu Hs- chtofl, haß das HergpH-
geworfeno sticht auf dem Fuhr - Mr Fußwege gela¬
gert werden darf.

Kohenkirchen , 1870 Oftbr . 28,
K o l h x , GemeistdxpprAxher,

Armen-Ääche.
Die hiesigen UrqM hstbev ihre « Bedarf an Klei¬

dungsstücken unh SchnuM in der Sitzung am Mon¬
tage , den 7. Novbr . , Nachmittags , in Janffen

's
Wjrthshfluse zu Accum , anzugeben.

Accum,
' 1870 Octbr . 28.

F - D , H K e H s , GPhvst.

Z!W. Mpb . - Brd .- Bers .- GrskUchaft.
Für die neu L.eigetreten .en und noch ferner bis

Mai k. beitretxnden Mitglieder wird hjeiyit be¬
kannt gemacht , daß sie zu der am 19 . d . M , erkann-
ten und am 20 . d . M . bekannt gemachten Anlage,
sowohl die Administr ^-Anlage , sowie diejenige zum
Vorschuß in Abthl . lll von ihrer in dieser Abthei¬
lung zu versichernden Summe beizutragen haben , wo¬
gegen sie an dem Cassenbestand in Abthl . 0 . gleichen
Antheil haben . Die Stempel -Abgabe pro 1870/71
wird bej dieser Hebung mit erhoben , neu beitretend«
Mitglieder haben solche gleich zu bezahlen.

Fedderwarden , 1870 October 27.
C . F . Franzen.

UoNManorieki -
'

Es ist hier ein schwarzbuntes Beest aufgeschüttet.
Der rechtmäßige Eigxnthümer kann solches gegen Er¬
stattung der Kosten wieder in Empfang nehmen.

Neustadtgödens , den 30 . October 1870.

_ Oltmanns, Fleckensvorsteher.
Gesucht:

Auf sofort ein Großknecht.
Bohnenburg . 2 - F . H . Janssen.

Meinen ausgezeichneten Ziegenbock halte zum
Bedecken der Ziegen empfohlen . Deckgeld 5 gs,

Dirk Ammer»
bei Wichtens.

Gesucht-
Auf sogleich ein Knecht.
Bpttens , 1870 Novbr . 1.

H . H . O n k e n.
Zxden Montag und Donnerstag

Club,
wozu freundlichst einladet

C . Memme «.
Jnhauftrsiel , Novemb er 1 . 1870.
Jeden Dienstag und Freitag

Club,
wozu freundlichst einladet

Znhausersiel , Novbr . 1 . 1870
^ '

Meinen acht englischen Schafbock empfehle zum
Bedecken der Schafe.

Tammhausen . A - Drantmann.

Meitze Häuslingssteflx zu Schoost , mit Gemüsk-
und Obstgarten , wünsche ich, Mai 1871 anzutreten,
zu vermiethen.

Schoost , ltz70 Nov-
Beschert Jacobs.

Ich empfehle meinen Eber zum Bedecken der
Mutterschweine , Deckgesd 15 gs.

Bstrrei, _ _̂ Z > Janßen.
tziue uevedoppelschlägige patentirteDeeschmaschme

hat zu yemiethen tzd-e zu verkaufest
E . C a e st e st ?-

fflexexns , 1870 Ottbr , ?9._
9i ?ue hollAndische Vollhätinge

bei 2 . P . Kunter.
MasUW, Pkli-g von », tz, Mrilikrr a, Ls»«,

- r HiW « stk Peil « - » —



Beilage
zu Nr . 173 des Jeverschen Wochenblatts vom 3. November 1876.

Notifikationen.
Im Laufe dieser Woche erhalte rein verbrennende

schottische Haushaltungskohlen.
Sägemühle , Novbr . 1.

C. E . H o l l m ä n n.
Ich habe die von mir selbst bewohnte Wohnung

auf sogleich zu verafterpachten.
Neuender-Kirchreihe, Octbr . 31 . 1870.

_
Z . H . Funk.

Die Mitglieder der Waddewarder Viehversiche¬
rungsgesellschaft werden zur Besprechung der revidir-
ten Statuten auf nächsten Sonntag , November 6 . ,
Nachmittags 2 Uhr, nach Wittwe Heeren Gasthause
eingeladen . Zugleich findet dann auch eine Aufnahme
neuer Mitglieder statt.
Jeverscher Verein zur Pflege im Felde
Verwundeter und erkrankter Krieger.

Die Arbeit für Vereinszwecke findet von nun
an Ein Mal in der Woche Statt , und zwar Don¬
nerstags, Morgens von 9 Uhr und Nachmittags von
2 Uhr an.

Vorstand.
Zuverkaufen.

Zwei milchgebende Ziegen.
Middoge. 2 oh . Becker.

Gefunden.
Ein s. g . Siltzcug. Abzufordern bei

F . W i l k e n.
Jever, bei früher Ostersehlte's Garten.

kohlen -Behälter , Zangen u.
Schaufeln , Zangen - und
Schaufel -Halter aller Art
empfiehlt

I . C. R. Wölfel.
Jever , Nov . 187V.

Verloren.
Am Dienstag , den 1 . Novbr . , in der Nähe des

St . AnnenthorS eine Kindertasche mit Perl- Stickerei.
Gegen eine Belohnung abzugeben in der Exp , d . Bl.

Sonntag , den 6 . Nov . ,

Einweihungsball.
Sillenstede. Z . H . Zanßen.

Am Martinimarkt, 8. November,

Tanzmusik
bei I . M . F ooken im Dünkagel.

Sitzung des Ausschusses des

Borfchutzvereins
November 10 ., Abends 8 Uhr, im „Adler" .

Bei uns ist vorräthig:
Deutsche Siegesklänge,

Märsche über deutsche Volkslieder von Franz Abt und
L . Wiedemann.
Inhalt:

Nr . 1. Die Wacht am Rhein.
„ 2. Lützows wilde Jagd.
„ 3 . Was blasen die Trompeten.
„ 4. Wo Muth und Kraft rc . Ich Hab

' mich er¬
geben rc.

„ 5 . Ich hatt' einen Kameraden . — Du Schwert
an meiner Linken.

„ 6. Was ist des Deutschen Vaterland.
„ 7 . Rheinlied.
„ 8. Pariser Einzugsmarsch.

Preis nur S Sgr
Zever. Mettcker

Der Herr Proprietair H . D . Claßen Hieselbst
will folgende zum Nachlasse der weil. Frau Wittwe
Meyenbörg gehörige Immobilien, als:

1 . das vom Schlächter Samuels bewohnte HauS
nebst Scheune am Kirchhofe Hieselbst, und

2 . das vom Schuhmacher Hitlers bewohnte Haus
an der Waagestraße Hieselbst,

am 5 . November d . I .,
Abends 6 Uhr,

im Rathhause Hieselbst, zum Antritt auf den 1 . Mai
1871 , unter der Hand durch mich verkaufen lassen.

Sollte ein Verkauf nicht zu Stande kommen,
so sollen die Immobilien zur genannten Zeit öffent¬
lich meistbietend verpachtet werden.

Kauf- resp . Pachtliebhaber werden eingeladen.
Zever, 1870 Octbr . 31.

_ I . W . A. Flügel.

Warnung vor Fälschung.
Es ist kürzlich vorgekommen , daß anderes

(kein Aetien -Bier) in meinen weißen Flaschen
verabreicht worden ist. — Um diesen Fälschungen ent¬
gegen zu treten, habeich Körke anfertigen lassen, welche
an der Seite mit meinem Namen versehen sind.

Das geehrte Publikum , welches Berliner Actien-
Bierin Flächen trinkt, bitte genau daraufzu achten,
ob an den Körken mein Name steht.

Kretzschmar,
Inhaber der Niederlage des echten

Berliner (Tivoli) Actien-Biers.
Stellegesuch. Für einen jungen Mann von

16 Z . auf sofort oder später in einem Manufactur-
waaren- oder ähnlichen Geschäfte eine Stelle als
Lehrling. Auskunft ertheilt Herr Receptor Beh¬
rens in Jever. _ _

Gesucht
Ein zuverlässiger Dienstknecht, sogleich oder am

1 . November anzutreten, kann ein gutes Unterkom¬
men finden. Man wende sich an Mäkler Zanßen
zu Sillenstede.



Das Neueste und Eleganteste in

Damen -Mänteln , Paletots,
^aquets und

traf heute in großer Auswahl beimir ein , worunter schöne hübsche
Paletots , Pr . St . 3 Thlr ., und feine Double -Jacken , Pr . Stück 1 Thlr.

Fedderwarden.

Aoopmann Lohn.
Dresdener

M ^« LÄ8 « 8sIÖ88 « LSV »I,
Lager - und Neubairisches Bier in V- Eimern
und Flaschen jetzt wieder vorräthig.

H . D - Claßeu.
Jever, Nov . 3 . 1870._ _
Jeverscher Begräbnißverein.

Zur Decision der Rechnung 6s 1869/70 , Ergän¬
zung der Direktion , sowie znr Beschlußfassung über
die von der gewählten Commission vorgeschlagenen
Abänderungen der Statuten , wird hierdurch General¬
versammlung auf den

5 . November d. I ,
Abends 7 Uhr,

Im „Schütting" Hieselbst angescht, wozu sämmtliche
Mitglieder des Vereins hiedurch eingeladen werden von

den z. Direktoren:
_ Rud . Altona . G . D . Koch. Gerdes.

Der Schornsteinfeger Körner wünscht seine an
dex Drostenstraße Hieselbst belegenen beiden Häuser,
sowie den am Wittmunder Fußpfade belegenen Gar¬
ten zum Antritt auf Mai k. Z . auf 1 resp . 3 Jahre
zu verpachten.

Pachtliebhaber wollen sich am
5 . November d . I .,

Abends 5 Uhr,
in der Gaststube des Hrn. von Lützow einsinden , um
zu contrahiren.

Bemerkt wird, daß die Häuser geräumig und
bequem eingerichtet sind, mit dem vom Hrn . Körner
selbst bewohnten Hause auch eine Scheune verbunden
ist, welche Stallraum für 2 Pferde bietet.

Zever, 1870 Oktober.
Z . G . G . K l e t s ch e r.

Alle diejenigen, welche einer beim Großherzog¬
lichen Amtsgerichte Zever zu beantragenden Edictal-
ladung von abwesenden Personen beizutreten wün¬
schen , wollen mir solches bald gefälligst mittheilen.

Zever, 1870 August 24.
_ _ H . Meyer sen.
iO. MtvLdvrK Ln Bremen,

Bahnbofsstraße Nr . 3S,
empfiehlt : Flügel , Pianino 's und Melo - iums
in größter Auswahl , steuerfrei zum Kauf oder Ver-
miethen.

Grüne und graue Erbsen, weiße Boh¬
nen und böhmische Linsen , mürbekochend,
empfiehlt

I . F. G. Trendtel.
Au vernuethen.

Eine respektable Wohnung aufMai 1871 . Die¬
selbe kann nach Belieben vergrößert oder verkleinert
werden, wonach der Mietvertrag angefertigt wird.

Hooksiel, 1870.
_ H . B . H a y e n.

Aechte Edamer und Stolker Käse , do.
grüne Schweizer und Leerer Kümmelkäse
empfiehlt

I . F . G . Trenvtel.
Gute neue ein - und zweischläfrige

33etteu zu bekannten billigen Preisen wieder vor¬
räthig . Gleichzeitig empfehle mein reichhaltig sortirtes
Lager von neue» ledenbLgen Fe¬
dern und Daunen «» « iä « t«n

M . Mendelssohn.
Zever, an der Schlachte. _

Geburts - Anzeige.
Heute wurden durch die Geburt einer Tochter

erfreut
S . O . Bruhnken und Frau,

geb. Hillrichs.
Lehe, 29 . Oktober 1870. _

Lodes - Anzeige.
Wüppels, 1870 Oktober 29. Wir erhielten

heute die schmerzliche Kunde von dem Tode unseres
lieben Heinrich , unseres einzigen Sohnes und Bru¬
ders, welcher als Füsilier im oldenburgischen Znfan-
terie-Regimente Nr . 91 am Kampfe für das Vater¬
land Theil nahm Er starb am 19. Oktober im La-
zarethe zu Marange bei Metz am Typhus . Es bitten
um stille Theilnahme die tiefb .'trübten Eltern und
Geschwister.

A. H. PeterS und Frau.
A. Frerichs und Frau._°°

Danksagung.
Allen denen , die der seligen Frau Wittwe Krü¬

ger die letzte Ehre erwiesen haben, herzlichen Dank
von den Angehörigen.
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